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Neue Homepage

6Lukas Raith, HR-Gebietsversammlungen 2023



NQF Hopfen 2022 Hallertau 
Ertragsvergleich t/ha 2022 und 2021
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NQF Hopfen 2022 Hallertau 
ø Boniturnote u. gew. Saldo nach Anbaugebiet
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NQF Hopfen 2022 Hallertau 
Einstufung Dolden 2006 - 2022

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Boniturnote 5 2,4 10,9 7,6 9,7 3 8,1 3 1,6 6 2,33 23,95 1,6 6,38 1,39 2,28 0,27 0,16

Boniturnote 4 3,7 9,4 8,3 12,6 4,8 12,5 6,2 3,8 8,11 3,2 10,96 2,5 14,25 9,72 10,95 2,07 2,05

Boniturnote 3 13 22,1 23,3 27,7 17,2 30,82 26 19,4 28,64 18,75 21,13 16 29,95 22,03 43,47 18,41 19,34

Boniturnote 2 77,4 55,8 58 47,8 66,6 45,78 61,2 61 48 60,8 39,53 72 36,64 57,2 42,28 77,26 77,64

Boniturnote 1 3,5 1,9 2,8 2,2 8,5 2,81 3,7 14,2 9,23 14,92 4,42 7,9 12,78 9,65 1,03 1,99 0,81
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NQF Hopfen 2022 Hallertau 
Einzelkriterien in % Vergleich 2022 mit ø 2013-2022
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Projekt Bilderkennung NQF

• 2020-2022: Sehr zuverlässige Erkennung der 
Note auf einer Boniturstraße

• Ab 2023: 
• Alle Proben gehen zuerst über die Bilderkennung

• Anschließend Plausibilitätsprüfung und Angabe von 
Krankheiten/ Schädlingen durch Boniturpersonal
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PSM-Monitoring 2022

• Untersuchung von ca. 5% der Partien im 
Rahmen der NQF

• Interpretation der Ergebnisse entsprechend 
dem EU-Leitfaden Sante/11312/2021 für 
Kontrollbehörden

• Alle Partien aus der Stichprobe verkehrsfähig

• Aber: Weiterhin Vorsicht geboten!
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Nachhaltigkeit: FSA 3.0

• Aktuell: Benchmark nach FSA 3.0 der SAI

• Neu: Verifizierung nach Vorgaben der SAI

Externes Audit einer Stichprobe im 3-Jahres-
Turnus durch SGS

 Internes Audit durch HR im 3-Jahres-Turnus 
als Vorbereitung
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Kooperation mit Maschinenring

• „MR MeinAcker“ – Schlagkartei App

• 2023: Testphase – Datenübertragung zu CoHaP

• 2024: Hopfen Add-On geplant

• Leistungen Hopfenring:
• Mit-Entwicklung der „Hopfen-Funktionen“

• Betreuung der App-Nutzer mit Hopfen

• „Hopfen-Aktualisierungen“ an MR melden (Sorten, 
Pflanzenschutzmittel)

 Testbetriebe gesucht
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Personelle Änderungen

• Seit 01.01.2023: Sebastian Grünberger 
stellvertretender Geschäftsführer

• Seit 01.11.2022: Max Heindl neuer 
Ringberater (Teilzeit)

• Seit 01.01.2023: Isabella Wiedenmann 
neue Ringberaterin (Vollzeit)

• Seit 01.05.2022: Sigrid Grünig neue 
Zertifizierungsbeauftragte (Teilzeit)
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Rote Gebiete – Neue Ausweisung
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Düngereduzierung Grenze 170 kg N/ha Zwischenfruchtanbau

Herbstdüngung Sperrfrist

WD-Untersuchung Stickstoffbodenprobe

Rote Gebiete – Anforderungen bei der 
Flächenbewirtschaftung



Ringfachberater, HR-Gebietsversammlungen 2023 22

• Betriebsbezogene Reduzierung der N-Düngung um 20 % im Durchschnitt der 
Flächen im roten Gebiet

• Grenze von 170 Kilogramm Stickstoff je Hektar aus organischen 
Düngemitteln einzelflächenbezogen

• Anbau von Zwischenfrüchten vor allen Sommerkulturen, wenn Stickstoff 
(auch organisch) zur Sommerung gedüngt werden soll

• Umbruch (Bodenbearbeitung) nicht vor 15. Januar

• Ausnahme: Ernte der Vorfrucht nach dem 01.10.

• Verbot der Herbstdüngung zu Wintergerste, Winterraps (außer Nmin≤ 45 kg 
N) und zu Zwischenfrüchten (ohne Futternutzung für Tiere)

Rote Gebiete – Anforderungen bei der 
Flächenbewirtschaftung
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Sperrfristen auf roten Flächen
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Zwischenfrucht mit Futternutzung*

(Aussaat bis 15.09.)

bis inkl. 01.10. 30 kg NH4
+ / 

60 kg N  je ha erlaubt

W-Raps
bis inkl. 01.10. 30 kg NH4

+ /60 kg N 

je ha erlaubt, wenn Nmin ≤ 45 kg/ha 

Mehrjähriger Feldfutterbau

(Aussaat bis 15. Mai)
01.10. – 31.01.

max. 60 kg N/ha ab 01.09. (inkl. 

30 kg NH4
+ / 60 kg N je ha nach 

letztem Schnitt) bis SperrfristbeginnGrünland

Gemüse, Erdbeeren, Beerenobst 02.12. – 31.01.

Festmist von Huf- und 

Klauentieren & 

Kompost

alle Flächen

01.11. – 31.01.
bei Zwischenfrucht ohne 

Futternutzung max. 120 kg N/ha bis 

Sperrfristbeginn

Dünger mit 

wesentlichem 

Phosphatgehalt

alle Flächen 01.12. – 15.01.

(Stand: 01.12.2021)

* Futternutzung ≠ Verwertung in 

der Biogasanlage

Zwischenfrüchte mit einem 

Leguminosenanteil > 75 % haben 

keinen Düngebedarf.

Eine Ausbringung von Festmist 

von Huf- und Klauentieren & 

Kompost im Herbst

ist nur zu bestellten Flächen 

zulässig! 

Rote Gebiete – Sperrfristen
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Rote Gebiete – Sperrfristen



Rote Gebiete – Regelungen neue Rote 
Gebiete
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Ausnahmeregelung für das Düngejahr 2022/23:

• schlagbezogene 170kg N/ha-Regelung auf diesen neuen roten Flächen erst 
ab dem Düngejahr 2023/24

• Wintergetreide, Winterraps und Winterrübsen im aktuellen Düngejahr 
2022/23 auf den neuen Roten Flächen von der Kürzung der 
Stickstoffdüngung um 20 % befreit



Rebenhäckselausbringung
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Ausnahmeregelung zur Ausbringung von Rebenhäcksel im Herbst:

• Ausbringung bis 31. Oktober (auch auf roten Flächen)

Hopfenflächen:

• Zwischenfrucht abfrierend (Aussaat bis 15.09 und Umbruch nach 15.01.)

• Zwischenfrucht winterhart (Aussaat bis 30.09. und Umbruch nach 15.01.)
(Eine Nachsaat winterharter Zwischenfrüchte nach dem 30.09. ist möglich, soweit die 
Sommerzwischenfrucht weitgehend erhalten bleibt.)

• In Hopfenflächen muss die Zwischenfrucht zwischen zwei Hopfenreihen 
mindestens 1 Meter breit sein



Rebenhäckselausbringung
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Sonstige Ackerflächen:

• Winterraps oder Wintergetreide (z. B. WW, WG ...) mit Aussaat bis 30.09.

• Zwischenfrucht abfrierend (Aussaat bis 15.09. und Umbruch nach 15.01.)

• Zwischenfrucht winterhart (Aussaat bis 30.09. und Umbruch nach 15.01.)



Rebenhäckselausbringung
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• N-Menge (über Rebenhäcksel ausgebracht) maximal 120 kg/ha Gesamt-N 
(bei 6 kg N/t Rebenhäcksel ≙ max. 20 t Rebenhäcksel/ha 
≙ 50 ztr./ha durchschnittlicher Doldenertrag)

Ausnahme:

• hohe betriebliche Hopfendurchschnittserträge über 50 ztr./ha und fehlende 
Verfügbarkeit zusätzlicher Ackerflächen zur Herbstausbringung 

 Überschreitung der 120 kg N-Grenze bei der 
Rückführung der Rebenhäcksel nach der Ernte auf die 
Hopfenflächen  kein Verstoß



Rebenhäckselausbringung - Untersuchung
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Untersuchungspflicht für Rebenhäcksel in den „Roten Gebieten“:

• Wenn Rebenhäcksel der mengenmäßig bedeutendste Wirtschaftsdünger

• muss in „Roten Gebieten“ jährlich eine Untersuchung auf Gesamtstickstoff, 
Ammoniumstickstoff und Gesamtphosphat gemacht werden



Rebenhäckselausbringung - Untersuchung
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Ausnahmen:

• Betriebe bis einschließlich 750 kg Anfall an Gesamtstickstoff aus 
Wirtschaftsdüngern pro Jahr (z. B. im Rebenhäcksel), die gleichzeitig keine 
sonst. Wirtschaftsdünger aufnehmen, sind befreit

• Beispiel: 20 dt/ha Hopfenertrag ~ 16 t Rebenhäcksel x 6 kg N/t = 96 kg N/ha 
im Rebenhäcksel; d. h. 750 kg N : 96 kg N/ha = 7,8 ha Hopfen

• keine Rebenhäckseluntersuchung notwendig, wenn Untersuchungsergebnis 
der Rebenhäcksel aus dem Jahr 2020 oder 2021 vorliegt und dieses 
verwendet wird!



Nmin-Untersuchungen
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Hopfen Ackerbau

Rotes 
Gebiet

• Mind. 3 Nmin-Untersuchungen 
• Für restl. Flächen muss 

Durchschnitt der untersuchten 
Flächen verwendet werden

• pro Kultur mind. 1 Nmin-Untersuchung
• restliche Nmin-Werte müssen simuliert

werden

Nicht-
Rotes 
Gebiet

• Keine Nmin-
Untersuchungspflicht
(aber trotzdem sinnvoll)

• Es darf der Durchschnitt der 
untersuchten Flächen 
verwendet werden

• Es dürfen auch veröffentlichte 
Werte verwendet werden

• Keine Nmin-Untersuchungspflicht
(aber trotzdem sinnvoll)

• Wenn von einer Kultur ein Nmin-Wert 
vorliegt, darf dieser für die restl. Flächen 
derselben Kultur verwendet werden

• Es dürfen auch veröffentlichte Werte 
verwendet werden

• Es dürfen auch simulierte Werte verwendet 
werden



Exkurs - LKP-Bodenportal
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https://bodenuntersuchung-online.de/



Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Exkurs - LKP-Bodenportal
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Hopfen

Excel-Programm

Rotes 
Gebiet

Online-Programm

Nicht-Rotes 
Gebiet

Rotes Gebiet 
(aber von allen 
roten Flächen 

Nmin-
Untersuchung)

Nicht-Rotes 
Gebiet

Ackerbau

Rotes Gebiet (aber 
nicht von allen roten 

Flächen Nmin-
Untersuchung)

Auswahl des geeigneten 
Düngebedarfsermittlungsprogramms



Gelbe Gebiete
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Verpflichtender 
Zwischenfruchtanbau 
vor Sommerkulturen

Erweiterte Gewässerabstände



Gelbe Gebiete –
Erweiterte Gewässersabstände
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Böschungsoberkante

Keine 
Düngung! Düngung mit Auflagen

Hangneigung 
der Fläche

gelbe Fläche Zusätzliche Anforderungen
Keine 

Düngung

(AL/DG)

Abstand 

mit 

Auflagen

unbestellter 

Acker
bestellter Acker

auf Acker
und 

Grünland

< 5 % 1 m ** 5 m

5 % bis < 10 % 3 m ** 20 m sofortige 

Einarbeitung 

innerhalb des 

Abstands

a)     mit 

Reihenkultur 

(Reihenabstand 

≥ 45 cm)

entwickelte

Untersaat oder

sofortige

Einarbeitung

b) ohne

Reihenkultur

hinreichende

Bestands-

entwicklung

c) Anbau 

im Mulch-

oder 

Direkt-

saat-

verfahren

10 % bis < 15 % 10 m 30 m
ab 10 % 
Hang-

neigung

je Gabe 
≤ 80 kg 

N/ha 

≥ 15 % 10 m 30 m

sofortige 

Einarbeitung 
auf der 

Gesamtfläche



So hilft der Hopfenring bei der Umsetzung
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0800/ 957 3000
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Herbizidfreier Hopfenanbau
– Ist das möglich?



KULAP K70: Herbizidverzicht im Hopfen

• Neue Maßnahme ab dem Verpflichtungszeitraum 2023 (bis 2027)

• Antragstellung nur online (IBALIS) bis spätestens 23.02.2023

• Förderverpflichtung: Förderfähig ist der Verzicht von Herbiziden auf Hopfenflächen (NC 
856) im eingegangenen Verpflichtungszeitraum

• Einzelflächenbezogene Maßnahme

• Höhe der jährlichen Zuwendung 150 €/ha

• Zugelassene Herbizide im Hopfenbau:

Hopfenputzen: - Vorox F - Beloukha - Quickdown

Ungras-/Unkraut-

bekämpfung: - Fusilade Max - U 46 M-Fluid

53Ringfachberater, HR-Gebietsversammlungen 2023
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1. Exkurs: KULAP
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1. Exkurs: KULAP
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1. Exkurs: KULAP
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1. Exkurs: KULAP

Ringfachberater, HR-Gebietsversammlungen 2023 59



1. Exkurs: KULAP

Ringfachberater, HR-Gebietsversammlungen 2023 60



1. Exkurs: KULAP
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1. Exkurs: KULAP
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1. Exkurs: KULAP
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1. Exkurs: KULAP
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2 Hopfenputzen - Gründe
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„Definition“ Hopfenputzen = Entfernen von Seitenarmen, Bodentrieben und 
Blättern

• Phytosanitäre Maßnahme

-> Reduzierung von Krankheits- und Schädlingsdruck

• Technische Maßnahme

-> Erleichterung der Erntearbeiten

-> Erleichterung der Nacherntearbeiten

• Vereinfachung von Pflanzenschutz-Applikationen

• Teilweise mit Düngemaßnahme verbunden



2 Hopfenputzen - Möglichkeiten

Ringfachberater, HR-Gebietsversammlungen 2023 67

Kombination 
mehrerer 
Varianten

Kombination 
mehrerer 
Varianten

Chemisches 
Hopfenputzen 
mit Herbizid

Chemisches 
Hopfenputzen 
mit Herbizid

Entlaubung 
mit 

Abflammgerät

Entlaubung 
mit 

Abflammgerät

Hand-
entlaubung

Hand-
entlaubung

Mechanische 
Entlaubung

Mechanische 
Entlaubung

Chemisches 
Hopfenputzen 
ohne Herbizid

Chemisches 
Hopfenputzen 
ohne Herbizid

Bifang 
anackern (v.a. 
Bodentriebe)

Bifang 
anackern (v.a. 
Bodentriebe)



2 Hopfenputzen - Möglichkeiten
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2 Hopfenputzen - Möglichkeiten
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2 Unkrautbekämpfung - Gründe
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„Definition“ Unkrautbekämpfung = Bifangbereich frei von Unkräuter und 
Ungräser halten

• Konkurrenz für Hopfen minimieren (z.B. Wasser und Nährstoffe)

• Vereinfachung von Pflanzenschutz-Applikationen

• Technische Maßnahme

-> Erleichterung der Erntearbeiten

-> Erleichterung der Nacherntearbeiten

• Läuft teilweise parallel zum Hopfenputzen

• Keine Indikation für Herbizid-Anwendungen im Herbst



2 Unkrautbekämpfung im Herbst

Es gibt keine Indikation für Herbizid-Anwendungen im 
Herbst! Deshalb ist wichtig, dass … 
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… nach der 
Vegetation möglichst 

wenig Unkräuter 
verbleiben.

… nur mechanische 
Unkrautbekämpfung 

im Herbst 
angewendet wird.

… Problembereiche in 
der Vegetation 

verstärkt bekämpft 
werden.



2 Unkrautbekämpfung- Möglichkeiten
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Kombination 
mehrerer 
Varianten

Kombination 
mehrerer 
Varianten

Mulch-
abdeckung

Mulch-
abdeckung

Thermische 
Unkraut-

bekämpfung

Thermische 
Unkraut-

bekämpfung

Herbizid-
einsatz

Herbizid-
einsatz

Nährstoff-
lösungen

Nährstoff-
lösungen

Hopfen 
kreiseln
Hopfen 
kreiseln

Bifang an-
/wegackern
Bifang an-

/wegackern



2 Unkrautbekämpfung - Möglichkeiten
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3. „Standardverfahren“ mit Herbizid

Pflegearbeiten im 
Frühjahr

• Hopfen schneiden/kreiseln

• Bifang anackern

• Bodenbearbeitung allgemein

1. Hopfenputzen

• Handentlaubung

• Nur Nährstofflösungen

• Nährstofflösungen mit 
Herbizid

2. Anackern

• Bodentriebe einschränken

• Mechanische 
Unkrautbekämpfung

2. Hopfenputzen

• Oftmals Nährstofflösungen 
mit Herbizid

Bifang versiegeln

• Vorox F wird meist im Solo-
Einsatz auf dem Bifang 
aufgebracht

Bekämpfung von 
Problemunkräuter

• z.B. Ackerwinde, Hirse wird 
mit Herbiziden behandelt

Wegackern

• Mechanische 
Unkrautbekämpfung
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4 Herbizidfreies Hopfenputzen
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1. Hopfen 
putzen

• Handentlaubung

• Einsatz von Nährstofflösungen

• Abflammen

2. Hopfen 
putzen

• Einsatz von Nährstofflösungen

• Laubsauger

• Evtl. Handentlaubung

Kein Einsatz 
von Vorox F, 

Beloukha und 
Quickdown



4 Herbizidfreies Hopfenputzen -
Voraussetzungen
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• Möglichst geringe Anforderungen der Erntetechnik

• Gute Verfügbarkeit von Saison-Arbeitskräften

• ausreichend arbeitswirtschaftliche Kapazitäten

-> optimaler Einsatzzeitpunkt zunehmend wichtig

• Evtl. Verfügbarkeit von Abflamm- oder Entlaubungsgeräten

• Hopfensorte mit positiven Eigenschaften

-> wenig Nachschosser, leicht zu entlauben



5 Herbizidfreie Unkrautbekämpfung
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1. Hopfen-
putzen

• Abflammen

• Anackern

2. Hopfen-
putzen

• Abflammen

• Anackern

Bifang 
versiegeln

• Mulchabdeckung

• Beschattung

Problem-
unkräuter

• Mechanische Bekämpfung

Kein Einsatz 
von Vorox F, 

Beloukha und 
Quickdown

Kein Einsatz von Fusilade
Max und U46



5 Herbizidfreie Unkrautbekämpfung -
Voraussetzungen

Ringfachberater, HR-Gebietsversammlungen 2023 79

• Möglichst geringe Anforderungen der Erntetechnik

• Keine Problemstandorte bzgl. Unkräutern/-gräsern

• Keine erosionsgefährdete Standorte

-> verstärkter Einsatz von Bodenbearbeitung

• Evtl. Verfügbarkeit von Abflammgeräten

• „Unkrauttoleranz“ des Pflanzers

• Standorte mit wüchsigen, spätreifen Hopfensorte (z.B. Herkules)
-> weniger Unkrautdruck durch hohe Beschattung

-> weniger Wachstum von Unkraut im Herbst durch späte Beerntung
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6 Betriebswirtschaftliche Betrachtung –
Nährstofflösungen (mit Herbizid)

• Traktor inkl. Ausbringtechnik

• Kosten für Nährstofflösungen 

• Kosten für Netzmittel

• Evtl. Kosten für Herbizide

• Arbeitszeit einer Fachkraft (0,35 Akh je Durchgang)

• Evtl. Fördergelder bei Nutzung des KULAP K70
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6 Betriebswirtschaftliche Betrachtung –
Abflammgerät

• Anschaffungskosten für Abflammtechnik

• Kosten für Propan-Gas 

• Kosten für Traktor inkl. Diesel

• Nährstoffe müssen durch z.B. gestreute Mineraldünger ersetzt werden

• Arbeitszeit einer Fachkraft 

• Evtl. Fördergelder bei Nutzung des KULAP K70
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6 Betriebswirtschaftliche Betrachtung –
Entlaubungsgeräte

• Anschaffungskosten für Entlaubungstechnik

• Kosten für Traktor inkl. Diesel

• Nährstoffe müssen durch z.B. gestreute Mineraldünger ersetzt werden

• Arbeitszeit einer Fachkraft 

• Evtl. Fördergelder bei Nutzung des KULAP K70
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6 Betriebswirtschaftliche Betrachtung -
Handentlaubung

• ca. 9-10 Arbeitskraftstunden (AKh) je Hektar notwendig

• Stundenlohn von derzeit mind. 12€

• Evtl. Lohnnebenkosten (z.B. Sozialversicherung)

• Kosten für Verpflegung und Unterkunft

• Nährstoffe müssen durch z.B. gestreute Mineraldünger ersetzt werden

• Evtl. Einsparung von Pflanzenschutzmaßnahmen

• Fördergelder bei Nutzung des KULAP K70
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7 Fazit

Herbizidfreier Hopfenanbau ist möglich, wenn…
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… der Standort 
nicht von 
Problem-

unkräutern 
befallen ist.

… eine gewisse 
Unkrauttoleranz 
vorhanden ist.

… verstärkt auf 
optimale Einsatz-

bedingungen 
geachtet wird.

… die notwendige 
Technik bzw. 

genügend 
Arbeitskräfte 

vorhanden sind.

ABER: Erfolgreiches Hopfenputzen ist Voraussetzung für einen integrierten Pflanzenschutz. 
Trotzdem wird herbizidfreier Hopfenanbau wird an Bedeutung gewinnen.
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